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Anlass des Auskunftsersuchens gem. § 29 Abs. 1 BbgKVerf.: 

 
 
Die Anfrage dient der Kontrolle der Verwaltung, insbesondere der Sicherstellung und Überprüfung des 
Winterdienstes. 
 
Obwohl in Potsdam die Musik des Weihnachtsmarktes schon seit November von weißer Weihnacht, 
Schlitten und verschneiten Landschaften kündet, ist der Winterdienst offenbar in jedem Jahr neu vom 
Wintereinbruch überrascht. 
 
In den letzten Tagen erreichten uns zahlreiche Beschwerden vor allem über unzureichend geräumte 
Haltestellen, Rad- und Fußwege. So ist die ohnehin sehr beengte Tramhaltstelle am Rathaus 
Babelsberg teilweise für Rollstuhlfahrer nicht mehr zu befahren, weil der Schnee im hinteren Teil 
zusammengeschoben wurde. Die in der Villa Rietz in der Berliner Straße ansässige Privatschule räumt 
zwar auf ihrem Grundstück die Wege für ihre Kundschaft, kommt aber ihren Anliegerpflichten auf dem 
öffentlichen Gehweg nicht nach. An vielen Stellen im gesamten Stadtgebiet werden große 
Schneemassen von der Straße auf die Geh- und Radwege getürmt und kaum hinreichend breite 
Durchgänge geschaffen. Inzwischen hat die Stadtverwaltung angekündigt, den bislang von der STEP 
durchgeführten Winterdienst neu auszuschreiben. 
 
Wir fragen den Oberbürgermeister: 
 
1. Wann wird die regelmäßige Räumung der Fuß- und Radwege (unser Antrag 09/069) durchgesetzt? 
 
2. Wie viele Bußgeldverfahren wurden 2008 und 2009 wegen mangelndem Winterdienst eingeleitet? 
 
3. Werden Mängel und nicht erbrachte Leistungen erfasst und gegenüber der STEP kostenmindernd 

geltend gemacht? 
 
4. Wenn ja, in welcher Weise und in welchem Umfang? 

Wenn nein, warum nicht? 







 

 
 
5. Wie erklärt sich der Oberbürgermeister, dass in der Bevölkerung übereinstimmend der Eindruck 

besteht, dass der Winterdienst in Berlin und auch im Umland deutlich besser funktioniert als in 
Potsdam? 

 
 
 
 
Anlage: 
Antwort der Verwaltung 
 


